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Bei eingeschränkter Funktion der drei Haupt-
entgiftungsorgane Leber, Lunge und Niere 
sammeln sich lebensgefährdende Toxine im 
Körper, die weitere Organe in Mitleidenschaft 
ziehen. Während herkömmliche Verfahren 
lediglich die Funktion eines oder zweier Organe 
aufrechterhalten können, unterstützt ADVOS 
alle drei Hauptentgiftungsorgane gleichzeitig. 

Das Gerät eliminiert über dialyse-übliche 
Zugänge sogar wasserunlösliche Toxine. In 
der Dialysefl üssigkeit befi ndet sich das Protein 
Albumin, das diese Stoff e bindet und so erst 
transportfähig macht. Außer diesen eiweiß-
gebundenen Toxinen (Leber), eliminiert das
Gerät nicht nur wasserlösliche Toxine (Niere) 
und CO2 (Lunge) aus dem Blut, sondern korri-
giert auch den Säure-Basen-Haushalt. 

Mit einer „KMU-Instrument Phase 2“-Förde-
rung unter Horizon 2020 unterstützt die EU 
die letzten Entwicklungen des Gerätes und die 
letzten Schritte bis zur Kommerzialisierung. 

Dazu gehören unter anderem aufgrund der 
vorliegenden Erfahrung eine Verbesserung 
der Benutzbarkeit, um dem Personalmangel 
auf Intensivstationen Rechnung zu tragen, 
und die Optimierung der Software. ADVITOS 
GmbH profi tiert in dieser Präkommerzialisie-
rungsphase von den "Business Acceleration 
Services" der EU: Die Firma bekommt kosten-
freie Unterstützung durch bis zu drei Business 
Coaches und darf an maßgeschneiderten 
internationalen Veranstaltungen teilnehmen, 
bei denen sie sich potentiellen Kunden und 
Investoren vorstellen kann.  

Revolution in der Intensivmedizin zur 
Behandlung von Multiorganversagen
Zu den am meisten gefürchteten Komplikationen in der Intensivmedizin 
zählt der gleichzeitige Ausfall mehrerer lebenswichtiger Organe. Wenn 
drei solcher Organe zeitgleich versagen, überlebt nur jeder fünfte Patient.  
Das EU-Projekt ADVOS (ADVanced Organ Support) liefert das weltweit erste 
Gerät zur kombinierten Unterstützung von Leber, Lunge und Niere.

Unsere Serviceleistungen:

Bayerische Forschungsallianz 
(BayFOR) GmbH
Prinzregentenstraße 52
80538 München

www.bayfor.org

Unterstützt durch:

Bayerische Forschungsallianz (BayFOR) GmbH – Enterprise Europe Network

Programm: Horizon 2020, 
European Innovation Council, 
KMU-Instrument Phase 2, 
Call: EIC-SMEInst-2018-2020

Fördersumme: 2,3 Mio. Euro 
für Bayern

Koordinator: Dr. med. Bernhard 
Kreymann, ADVITOS GmbH 

Steckbrief

Laufzeit: 12/2019-11/2021

Die BayFOR unterstützte die 
Firma ADVITOS bei der Gestaltung 
des "KMU-Instrument-Phase-2"-
Antrags. Sie lieferte wichtige 
Inputs zu den formalen und 
inhaltlichen Anforderungen des 
Förderprogramms und ein maß-
geschneidertes Training für den 
"Pitch" vor der Jury in Brüssel InnovationsfähigkeitEU-Förderung
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Das Passagier- und Frachtaufkommen nationaler 
und internationaler Flughäfen wächst kontinuier-
lich. Bestehende Infrastrukturen gelten schon 
jetzt als überlastet und stellen Unfallquellen 
dar. Ein Lösungsansatz: elektrische, autonome 
Fahrzeuge im Passagier- und Gepäcktransport.

Hohe Sicherheitsanforderungen und enorme 
Prozesskomplexität sind die Herausforderungen 
auf diesem noch jungen Forschungsgebiet. Das 
Nürnberger IT-Unternehmen Abidat, erfahren 
in den Bereichen Transportlogistik, Robotik und 
Sensorik, entwickelt vorhandene Potenziale 
für fahrerlose Transportsysteme in Flughäfen 
und der Industrie. Ziel sind Lösungen, die schon 
heute einen praktischen Nutzen im produktiven 
Einsatz ermöglichen. 

Abidats Konzept kombiniert neuartige und 
schon produktiv erprobte Sensoren und Soft-
warearchitekturen für einen domänenspezifi schen 
Lösungsansatz. Das Ergebnis sind Softwarepro-
dukte „State-of-the-Art“, die einen reibungslosen 
Ablauf systemübergreifend erlauben. 

Zielführend bei der Partnersuche war für Abidat – 
dank Bayern Innovativ – die Veröff entlichung 
eines Kooperationsgesuchs in der Technologie-
datenbank des Enterprise Europe Network. 
Über 40 Unternehmen aus ganz Europa zeigten 
Interesse an einer Zusammenarbeit, darunter 
eines aus Österreich. So kann aus der Utopie 
des autonomen Fahrens in der Logistik eine 
reale, mittelfristig verfügbare Lösung werden. 
Der Austausch mit Experten auf internationaler 
Ebene führte bei Abidat darüber hinaus zu 
der Absicht, diese Konzepte auch für andere 
Industriezweige anzubieten.

Von der Straße aufs Rollfeld – für Abidat ist 
autonome Flughafen-Logistik keine Utopie
Fahrerlose, elektrische Transportsysteme können in naher Zukunft Logistik- und Um-
schlagsprozesse auf dem Flughafen automatisieren. Das Nürnberger IT-Unternehmen 
Abidat forscht und entwickelt gleichzeitig an Softwarearchitekturen und Applikationen 
für autonomes Fahren sowie an der Evolution der Gepäck- und Güterlogistik.

Der Leitsatz des 2006 gegründeten 
Unternehmens: „Ziele von Morgen 
erreicht man nicht mit den Metho-
den von gestern“.

Das Unternehmen verfügt über 
ein starkes Partner-Netzwerk von 
Experten aus Kommunikation, 
E-Business Lösungen, System-
integration und Support und 
bringt so erforderliche Expertisen 
projektbezogen zusammen

Abidat ist strategischer Partner für 
leistungsfähige Unternehmens-
anwendungen, eingebettete Sys-
teme und mobile Applikationen.

Ihre Ziele – Unsere Angebote  

In den letzten beiden Jahren 
vermittelte das Enterprise Europe 
Network bei Bayern Innovativ über 
30 internationale Projektpartner 
für bayerische Unternehmen. 

Bayern Innovativ GmbH – Enterprise Europe Network

Interesse geweckt?
www.technologiepartner.de 

Bayern Innovativ GmbH
Am Tullnaupark 8
90402 Nürnberg

www.bayern-innovativ.de/een

Unterstützt durch:

Unsere Serviceleistung:

Kooperationspartner Innovationsfähigkeit
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Das ABZ informiert und berät Unternehmen 
und öff entliche Auftraggeber rund um das 
deutsche und europäische öff entliche Auf-
tragswesen im Liefer- und Dienstleistungs-
bereich. Unternehmen werden bei der Erkun-
dung des öff entlichen Marktes auf regionaler, 
nationaler und internationaler Ebene sowie 
bei der Teilnahme an Ausschreibungen unter-
stützt. Öff entliche Auftraggeber fi nden Hilfe, 
vergaberechtskonform auszuschreiben und 
geeignete Bieter zu fi nden.

Bei der Teilnahme an Ausschreibungen im 
Ausland stoßen Unternehmen immer wieder 
auf Hürden im Rahmen des Ausschreibungs-
verfahrens. So werden etwa bestimmte 
Eignungsnachweise nicht anerkannt oder 
dem Unternehmen unbekannte landes-
spezifi sche Nachweise gefordert. Das ABZ 
unterstützt Firmen hierbei durch individuelle 
Beratungen oder die Bereitstellung weiterfüh-

render Informationen. Zudem ist das ABZ 
mit seinen bayerischen Partnern im EEN 
eng vernetzt. So erfolgt etwa bei Fragen 
zur Arbeitnehmerentsendung im Rahmen 
eines ausländischen Vergabeverfahrens eine 
enge Abstimmung mit den Ansprechpartnern 
bei den jeweiligen Wirtschaftskammern. 

Seit mehreren Jahren führt das ABZ Schu-
lungen für die Netzwerkpartner im EEN-
Beratungsnetzwerk zu internationalen 
Ausschreibungsthemen durch. Mithilfe 
dieser Schulungen werden die Teilnehmer 
in die Lage versetzt, hilfreiche Tipps für die 
Teilnahmen an Ausschreibungen im Aus-
land an ihre Kunden weiterzugeben. 2019 
erfolgte ein Training zu Projektanträgen 
und qualitativ hochwertigen Angeboten 
in internationalen Vergabeverfahren, mit 
einem Schwerpunkt auf UN-Beschaff ungen.

Mit dem ABZ über öff entliche Aufträge zu 
neuen Geschäftspartnern in Europa 
Das Auftragsberatungszentrum Bayern e.V. (ABZ) ist der erste Ansprechpartner 
bei öff entlichen Aufträgen in Bayern. 

Auftragsberatungszentrum Bayern e. V. – Enterprise Europe Network

Unsere Serviceleistung:

Auftragsberatungszentrum Bayern e. V.
Orleansstraße 10 - 12
81669 München

www.abz-bayern.de

Unterstützt durch:

Öff entliche Aufträge Auslandsgeschäft EU-Regelungen

Kostenlose Beratung von 
Unternehmen und öff entlichen 
Auftraggebern zu nationalen 
und europaweiten Liefer- und 
Dienstleistungsausschreibungen

Key Facts

Veranstaltungen, Seminare und 
Workshops zum Vergaberecht

Kostenfreier Eintrag für Unter-
nehmen in die Bieterdatenbank 
und Benennungsservice für 
Auftraggeber

Ausschreibungsservice CATS Plus

Beratung und Präqualifi zierung 
im Rahmen des Amtlichen 
Verzeichnis

Monatlicher Newsletter 
„Auftragswesen Aktuell“



Wir für Sie

Handwerkskammer für  
München und Oberbayern
+49 (0)89 5119-355 
www.hwk-muenchen.de/een

Bayern Handwerk International GmbH
+49 (0)911 586856-0 
www.bh-international.de

IHK für Oberfranken Bayreuth
+49 (0)921 886-152 
www.bayreuth.ihk.de

TÜV Rheinland Consulting GmbH
+49 (0)911 655-4933
www.tuv-ce.com

IHK für München und Oberbayern
+49 (0)89 5116-1676
www.ihk-muenchen.de 

BIHK Service GmbH –  
Außenwirtschaftszentrum Bayern
Tel. +49 (0)89 5116-3176
www.een-bayern.de

Bayerische Forschungsallianz 
(BayFOR) GmbH
+49 (0)89 9901 888-0
www.bayfor.org

Bayern Innovativ GmbH
+49 (0)911 20671-310
www.bayern-innovativ.de/een
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